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12. September, 87 Jahre
Dr. Peter Seifert (Eichwalde) 

16. September, 75 Jahre
Dipl.-Phys. Dieter Sönksen 

(Hamburg) 3. August, 80 Jahre
Dr. Franz Strier (Schwerte) 

30. September, 75 Jahre
Prof. Dr. Fritz Thieme (Hamburg) 

10. September, 81 Jahre
Prof. Dr. Manfred Tonutti (Aachen) 

10. September, 65 Jahre
Dr. Eleonore Trefftz (München) 

15. August, 86 Jahre
Inge Tzschach (Darmstadt) 

25. August, 75 Jahre
Prof. Dr. Hans Ullmaier (Düren) 

8. August, 70 Jahre
Dr. Otto Umminger (Reichenberg) 

22. September, 96 Jahre
Dr. Peter von Blanckenhagen 

(Bruchsal) 1. August, 70 Jahre
Prof. Dr. Herbert Vonach (Kloster-

neuburg) 14. September, 75 Jahre
Prof. Dr. Heribert Wagner (Jülich) 

12. August, 70 Jahre
Prof. Dr. Hans Warlimont 

(Dresden) 4. September, 75 Jahre

Die Forscherpersönlichkeit des 
Kernphysikers Wolfgang Gentner 
(23. Juni 1906 bis 4. September 
1980) war geprägt durch seinen uni-
versellen Bezug zur Naturwissen-
schaft als Ganzes. Er war Naturfor-
scher, der aus dem Verständnis des 
Aufbaus der Atomkerne und der 
ihre Eigenschaften kontrollierenden 
Phänomene seine Schlüsse über die 
Natur in all ihren Facetten ziehen 
wollte. Das erklärt die ungewöhn-
liche Breite seiner Forschungsinte-
ressen, Projekte und Verdienste. 

In einer Laudatio für seinen 
Freund Otto Haxel 1980 in Frank-
furt definierte Gentner sich (zu-
sammen mit Haxel) als zugehörig 
„zu den Kernphysikern der ‚zweiten 
Generation‘, die Kernphysik betrie-
ben bevor sie durch die Hahnsche 
Entdeckung der Kernspaltung in 
das Weltbild der Menschen gerückt 
wurde. Unsere Lehrer waren die 
Forscher der ‚ersten Generation‘ auf 
dem Gebiet der Radioaktivität.“

Gentner war noch direkt verbun-
den mit den Wurzeln der Pionier-

■ Zum hundertsten Geburtstag von Wolfgang Gentner
zeit, zugleich aber früher als andere 
offen für den Aufbruch in die neue, 
naturwissenschaftlich-technologisch 
geprägte Gesellschaft. Er wurde zum 
Brückenbauer und Wegbereiter des 
Übergangs der Kernphysik alten 
Stils in die Epoche der exponenti-
ellen Expansion des fundamentalen 
Erkenntnisfortschritts.

Früh erkannte er die Notwen-
digkeit neuer technologischer 
Dimensionen und die steigende 
gesellschaftspolitische Relevanz 
der Kernphysik. Am Übergang 
vom Laborbetrieb alten Stils zum 
großindustriellen Maßstab der 
internationalen Beschleunigerla-
boratorien hatte Gentner eben-
so maßgeblichen Anteil wie an 
der Erneuerung der Kern- und 
Elementar teilchenforschung in 
Nachkriegsdeutschland. Daneben 
setzte er Maßstäbe für die über-
nationale Neuorganisation der For-
schungslandschaft im Zeitalter des 
europäischen Zusammenschlusses. 
Ermöglicht wurde ihm dies nicht 
zuletzt auch durch sein makelloses 

Verhalten während der Hitlerzeit, 
nicht allzu viele kamen dafür in 
Frage. Am Aufbau des CERN in 
den fünfziger Jahren war er maß-
geblich beteiligt. 

Nach dem Studium in Erlangen 
und Frankfurt, wo er bei Carl Des-
sauer promovierte, war Gentner 
von 1932 bis 1935 Stipendiat am 
Marie-Curie-Radioinstitut an der 
Sorbonne bei Madame und Frederic 
Joliot-Curie. Hier arbeitete er über 
die Wechselwirkung von γ-Strah-
lung mit Materie und entdeckte 
die ersten Kern-Riesen resonanzen. 
Von 1936 bis 1945 arbeitete er bei 
Walther Bothe am Heidelberger 
Kaiser-Wilhelm-Institut. Zusammen 
entdeckten sie den Kernphotoeffekt 
an mittleren und schweren Kernen. 
Hierzu diente noch ein urtümlicher 
Van de Graaff-Beschleuniger, aber 
am Aufbau des ersten deutschen Zy-
klotrons wurde bereits gearbeitet. Es 
war vorwiegend Gentners Verdienst, 
dass dieses 1944 in Betrieb gehen 
konnte. Vorher hatte er einschlägige 
Erfahrungen bei Aufenthalten in 

Dr. Lothar Weh (Berlin) 
27. September, 65 Jahre

Dr. Ulrich Weihofen (Göttingen) 
12. September, 65 Jahre

Dr. Winfried Weirauch 
(Braunschweig) 16. September, 
75 Jahre

Dr. Wolf Dieter Weiss

(Schriesheim) 14. August, 
65 Jahre

Dr. Werner Weppner (Kiel) 
9. September, 65 Jahre

Prof. Dr. Gisbert Winnewisser 
(Köln) 7. September, 70 Jahre

Prof. Dr. Hannspeter Winter 
(Wien) 22. August, 65 Jahre

Dr. Detmar Wiskott (Meyrin) 
1. September, 83 Jahre

Prof. Dr.-Ing. Heinrich J. Wollen-

berger (Freiburg) 30. September, 
75 Jahre

Dipl.-Ing. Helmut Wöllmer 
(Bad Harzburg) 25. August, 
91 Jahre

Prof. Dr. Hermann H. Wolter 

(Garching) 18. September, 
65 Jahre

Prof. Dr. Kurt Zegenhagen (Berlin) 
3. August, 70 Jahre

Prof. Dr. Gregor Zibold (Ravens-
burg) 27. August, 65 Jahre

Harry Zöller (Eisenach) 21. August, 
65 Jahre

Dr. Wolfgang Zwirner (Karlsruhe) 
21. August, 65 Jahre

Dr. Hieronymus Zygan (Odenthal) 
30. September, 86 Jahre

G E S T O R B E N

Prof. Dr. Josef Behringer 

(Ingolstadt) 2. Mai, 82 Jahre
Dr. Helmut Müller (Rostock) 

10. April, 77 Jahre
Dr. Harry Muuss (Heidelberg) 

4. Mai, 71 Jahre
Prof. Dr. Ulrich Schmidt-Rohr 

(Heidelberg) 21. April, 79 Jahre
Dipl.-Phys. Tammo Trüper 

(Oldenburg) 8. Mai, 31 Jahre
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Berkeley und Paris gesammelt, wo-
bei der Pariser Aufenthalt 1940/41 
eher unfreiwillig war. Nach der 
deutschen Besetzung von Paris 
wurde er vom Heereswaffenamt 
eingezogen und zum Radiuminstitut 
der Sorbonne zwangsabgeordnet, 
um die Inbetriebnahme des dortigen 
Zyklotrons zu überwachen. Über 
sein Verhalten in dieser Situation ist 
viel geschrieben worden, hier soll es 
genügen zu erwähnen, dass er 1965 
zum Offizier der französischen 
Ehrenlegion ernannt wurde.

Zwei Institute sind untrennbar 
mit Gentners Namen verbunden: 
Das Physikalische Institut der Al-
bert-Ludwigs-Universität Freiburg 
wurde ab 1946 von Gentner aus 
den materiellen und immateriellen 
Ruinen des 2. Weltkriegs zu neuem 
Leben erweckt. Das Max-Planck-
Institut für Kernphysik (MPIK) hat 
Gentner 1958 gegründet und bis 
1973 als Direktor geleitet und zu 
internationalem Ansehen gebracht. 

Als „Naturalist“, wie er sich ein-
mal selbst bezeichnete, war Gentner 
in seinen Forschungsinteressen 
nie auf die ‚reine‘ Kernphysik be-
schränkt. Er war stets interessiert, 
ihr Anwendungspotenzial in allen 
Bereichen auszuschöpfen. Gleich 
nach von Weizsäckers Etablierung 
der Radioaktivität des Kalium-40 
war Gentner von den Anwendungs-
möglichkeiten zur Gesteinsdatie-
rung fasziniert. Als er 1946 nach 
Freiburg kam, begann er daher 
sofort mit der Einrichtung eines 

Labors zur Kalium-Argon-Altersbe-
stimmung. Die von ihm begründete 
und systematisch ausgebaute „Al-
tersbestimmungsgruppe“ gehörte 
zu den wenigen Pionieren dieser 
Methode in den frühen Nachkriegs-
jahren. Nach dem Umzug nach Hei-
delberg wurden die Anwendungen 
der massenspektrometrischen 
Edelgasisotopenmessungen auf 
Isotopieverschiebungen erweitert, 
die in extraterrestrischen Objekten 
wie Meteoriten, Mondgestein und 
kosmischem Staub durch Wechsel-
wirkung mit kosmischer Strahlung 
ausgelöst werden. Aus der Freibur-
ger „Altersbestimmung“ wurde 
die Heidelberger „Kosmochemie“, 
die zu den international führenden 
Gruppen aufstieg, die sich mit der 
Chronologie des Planetensystems, 
der Herkunft der Meteorite und 
des kosmischen Staubs sowie der 
Wechselwirkung der kosmischen 
Strahlung mit festen Körpern im 
Planetensystem befassten. Im zu 
Ehren wurde das in Meteoriten vor-
kommende Mineral  CuFeCrS 
Gentnerit getauft. Nach den Apol-
lo- Mondlandungen trat noch die 
Mondforschung hinzu.

Neben der auf stabile Nuklide 
zielenden Massenspektrometrie 
wurden sehr bald Low-Level-Zähl-
techniken, mit denen sich kleinste 
Mengen radioaktiver Nuklide 
bestimmen lassen, das zweite 
Standbein. Auch in dieser Technik, 
dem Grundstein für das später so 
erfolgreiche GALLEX-Experiment 

zu Sonnenneutrinos, wurde das 
MPIK führend.

Bleibende Verdienste hat sich 
Gentner auch bei der definitiven 
Aufklärung des Ursprungs der 
Tektite beim Einschlag von Riesen-
meteoriten auf der Erde erworben 
sowie zur Rolle der Riesenkollisi-
onen für die Entstehung und Ent-
wicklung der Planeten.

Etwa ab 1976 befasste sich 
Gentner zunehmend auch mit der 
Anwendung kernphysikalischer 
Datierungs- und Mikroanalysetech-
niken auf archäologische und früh-
geschichtliche Objekte. Er wurde 
damit zum Begründer der Archäo-
metrie in Deutschland. Bevorzugte 
Untersuchungsobjekte waren etwa 
die ostafrikanischen Hominiden 
oder die Herkunft und Verbreitung 
antiken Münzsilbers.

Gentner war ein Physiker, der 
nicht im Elfenbeinturm saß. Der 
vielfach Ausgezeichnete und Geehr-
te hat sich mutig mit den geistigen 
und politischen Strömungen seiner 
Zeit auseinandergesetzt, ohne sich 
je von irgendeiner Seite ideologisch 
vereinnahmen zu lassen. Es war 
seine feste Überzeugung, dass sich 
Wissenschaft und Ideologie nicht 
vertragen, auch dann nicht, wenn es 
um Anwendungen geht.

Über den Tag hinaus von gesamt-
politischer Bedeutung für Deutsch-
land war die nach Kriegsende von 
ihm initiierte Herstellung und 
Pflege von wissenschaftlichen und 
persönlichen Beziehungen zwischen 
deutschen und israelischen Wis-
senschaftlern. Er war Wegbereiter 
und Teilnehmer der historischen 
Israel-Reise zum Weizmann-In-
stitut mit Otto Hahn und Feodor 
Lynen. Er organisierte gemeinsame 
Forschungsprojekte und rief den 
Austausch junger israelischer und 
deutscher Wissenschaftler ins Le-
ben. Durch das von ihm initiierte 
Minerva-Programm wurde der enge 
Kontakt mit israelischen Wissen-
schaftlern in der Max-Planck-
Gesellschaft bleibend verankert. 

Im Gedenken bewundern seine 
vielen Schüler in Wolfgang Gentner 
den großen Wissenschaftler, weit-
sichtigen Organisator und ausglei-
chenden Humanisten.1

Till Kirsten

1 Eine Festveranstaltung 
zum 100. Geburtstag 
Wolfgang Gentners fin-
det am 21. Juli 2006 am 
MPI für Kernphysik in 
Heidelberg statt (www.
mpi-hd.mpg.de). Dazu 
erscheint im September 
2006 eine Festschrift 
D. Hoffmann und 
U. Schmidt-Rohr (Hrsg.), 
Wolfgang Gentner, 
Springer, Heidelberg 
2006

Prof. Dr. Till Kirsten,
Max-Planck-Institut 
für Kernphysik, 
Heidelberg

Wolfgang Gentner (links) im Gespräch mit (v. l.) Otto Hahn, Bundesatomminister Sieg-
fried Balke und Werner Heisenberg bei der offiziellen Eröffnung des Max-Planck-Insti-
tuts für Kernphysik in Heidelberg am 8. November 1962. (Foto: MPG)



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles false
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed false
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo true
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition (ISO Coated \050Prozess-Standard Offset, gestrichenes Papier, 60 L/cm, ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /CHT (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DAN (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ESP (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /FRA (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ITA (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /JPN (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /KOR (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NLD (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NOR (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /PTB (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SUO (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SVE (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ENU (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


